
Porz Aktuell 

"Verbotene Filme" 

lieferten Inspiration 

KultCrossing zieht viele Schüler in den Bann 

Wahn (dic). UnterL itungder 
Dozentin Sylvia Löw haben sich 
16 Schüler der Jahrgangsstufe 
11 des Maximilian-Kolbe,Gym­
nasiums in ein rfreivvilligen AG 
mit filmischen Arbeiten von Kul­
turschaffenden befasst . die auf­
grund kritischer Inhalte ihre'r 
Werke Zensur, Verfolgung und 
Verbote erfuhr n und noch er­
fahren. 

Gemeinsam mit der Kunstjeh­
rerin chauten sich ie Schüler 
unbekanntere Filme wie 
"Siyabend ile Xece" von Hüseyin 
Erdem, einem aus der Türkei 
stammenden kurdischen 
Schriftsteller und Drehbuchau­
tor, an. der aufgrund der kur­
dis hen Sprache in der Türkei 
verboten wmde. Doch auch po­
pulärere Werke wi die Filmo­
perette "Die drei von der Tank­ hielten ie Schüler Unt r tüt­ l'e in den Wochen zuv r erar­
s teile" mit lIeinz Rühmallll us zllngvon KuitCrossing. Das zen­ beiteten Konzepte und Dreh­
dem Jahre 1930, welche im Drit­ trale Ang bot von ui tCrossing. b ücher. "Während meines 
ten eich untersagt wurde, weil einer gern innützingen GmbH , Kuns ls tu ruums habe ich lich 
die Melodien zu den Lied tex­ sind so genannte KultShop . zwar mit Fo tografie beschäftlgl 
ten wie "Ein Freund, ein guter Dies sind vorentwickelte Un ter­ und habe daher das Grundwis­
Fr und" vom jüdischen Kom­ richlsl11odule, in denen Schi.Uer sen , was Kameras betrifft. aber 
ponisten Werner Richard Hey­ und Kulturprofis workshophaft ein Profi wi Herr Kuckartzkann 
mann stammen, standen im Fo­ zusammen arb iten . lrls~Jesamt den Schülern sicher mehr vel'­
kus der Arbeitsgemeinschaft. umfass t das Angebot über 't50 mi ttein", freut s ich Löw. 
"Insgesamt haben wir uns mit solcher KultShops aus den Sp r­ Während des zweitägigen KullS­
sechs Filmen auseinander ge­ re n Theater, Tanz , Musik, Bil­ hops lern ten d ie AG -Mitgli eder 
setzt. Teilweise war ich selbst dende Kunst und Medi n, So neben grundlegender Kamera­
überrascht . aus welchen Grün­ kam die AG an hilfreiche Tipps technik und -führung, abs trak­
den einze lne Filme nicht gezeigt vom freiberuflichen Grafrk De­ ter zu denk n, m ihre Ideen 
werden durften beziehungs­ signerLudwig Kuckartz. Nach­ küns tlerischer md g) ichzeitig 
weise dürfen", merkt Löw an. dem Kuckartz, d r zwi­ auch realistischer lImzu etzen. 
Wunsch der Schüler ist es nun, schenz itlich auch als Doze .t [ Ur Die Ergebnisse werden dem­
das Thema "Verbotene Filme" Videokunst a_ der "Ak de mie nächs t an ein m Themenab · nd. 
in einer Mockumentary darzu­ Beeldende Kunsten" in Maa­ der unter dem Titei ..Verbote­
stellen. In dieser wird durch Ver­ stricht tätigwar, in einem ersten ne Filme" stehen wird , im Ma­
knüpfung verschiedens ter Me­ Schritt die generelle Herange­ ximilian-Kolbe-Gymn sium prä­
dien wie Theater, Fotografie, hensweise an m diale Projek­ sentiert. Mehr Infos zu Kult­
Musik und Film der thematische te vorstellte. ä ntierten ihm Crossing finde n si 11 unter 
Inhalt transvortiert. Hierzu er- di 'un,gen Prqjektteilnehmerih- www.KullCrossing.d 

• Medienprofi Ludwig Kuckartz brachte eine Menge Know-How 
mit ans Maximilian Kolbe-Gymnasium. Foto: Dick 


